
Baden-Württemberg

Meldeportal gestartet

[16.11.2006] Ein zentrales Auskunftssystem für automatisierte
Melderegisterauskünfte in Baden-Württemberg wurde heute freigeschaltet. Über
das dvv.Meldeportal, das zum 1. Januar 2007 einsatzbereit sein soll, können
Behörden- und Polizeiauskünfte sowie einfache Melderegisterauskünfte
automatisiert bearbeitet werden.

In Baden-Württemberg liegen zum Jahresbeginn 2007 alle rechtlichen Voraussetzungen für einen

ausnahmslos elektronischen Datenverkehr zwischen den Einwohnermeldebehörden vor. Zur praktischen

Umsetzung wird der Datenverarbeitungsverbund Baden-Württemberg unter anderem ein zentrales

Auskunftssystem der Meldebehörden mit sicheren Kommunikationsstandards zur Verfügung stellen: das

dvv.Meldeportal, das heute auf dem doIT-Kongress freigeschaltet wurde. Behörden- und Polizeiauskünfte

sowie einfache Melderegisterauskünfte können ab dem 1. Januar 2007 über diese Plattform in einem

automatisierten Verfahren bearbeitet werden. Laut einer Pressemitteilung des

Datenverarbeitungsverbunds ist bei zunehmender Akzeptanz des Meldeportals zu erwarten, dass sich der

Bearbeitungsaufwand für Melderegisteranfragen bis zum Jahr 2010 gegenüber dem heutigen Stand um

etwa 4/5 reduzieren wird. Anfragen über das Meldeportal werden sofort bedient werden können. Und auch

die durchgängige Bearbeitung von Adressketten wird möglich. Das Portal wird vom

Datenverarbeitungsverbund Baden-Württemberg unter der Federführung des Zweckverbandes

Kommunale Informationsverarbeitung Baden-Franken betrieben. Im Datenverarbeitungsverbund Baden-

Württemberg arbeiten die drei Rechenzentren Kommunale Informationsverarbeitung Baden-Franken,

Kommunale Datenverarbeitung Region Stuttgart und Kommunale Informationsverarbeitung Reutlingen-

Ulm mit der Datenzentrale Baden-Württemberg zusammen.
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